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Stadt Langenhagen 
Herrn Bürgermeister Friedhelm Fischer 

Marktplatz 1 

30853 langenhagen 

Anfrage nach § 10 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt . 
mit Bitte um Beantwortung In der Ratssitzung am 23. 06.2008 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Fischer, 

Mirko Heuer 

EIbeweg 146 
30851 Langenhagen 

T 051117242060 
F 051117242061 
M 017215496159 

Mirko.Heuer® 
Ing8uero~Heuer.de 

lange"hagen, den 12.06.2008 

auf den Wertstoffabgabeplätzen im Stadtgebiet Langenhagens kommt es immer wieder zu är­
gerlichen Vorkommnissen (illegales Müllentsorgen), die zu Klagen der Bürger führen. 
Vor diesem Hintergrund stellt die CDU-Fraktion folgende Fragen: 

1. Wie viele Beschwerden über "illegales Müllentsorgen" haben Bürger seit Beginn des Jah­
res 2008 eingereicht, bzw. vorgebracht? 

2. Wie hoch war die Zahl der weitergegebenen Meldungen an die Abfallwirtschaft Region 
Hannover (aha)? 

3. Bei wie vielen der oben genannten Beschwerden waren mutmaßliche "Verursacher" na­
mentlich feststell bar? 

4. Wie häufig haben diese zur konkreten Tatverfolgung durch "aha" geführt? 
5. Gab es Fälle - und wenn ja, wie viele - die zu einertatsächlichen Verfahrenseinleitung 

gwen die" Verursacher" gefOhrt haben? 

Für Ihre ausführliche Beantwortung in der Ratssitzung bedanke mich im Voraus und bitte Sie, 
mir nach der Beantwortung die Antworten in der Ratssitzung schriftlich zu überreichen . . 
Mit freundlichen Grüssen 

;k~~.----
Fraktionsvorsitzender 



Fachdißnst Bauverwaltung 

1. Vermerk 

Langenhagen, 19.06.2008 
Bü. 

Beantwortung der Anfrage.der CDU~Fraktion vom 12.06.2008 zu den 
Wertstoffsammelplätzen in LangenhagClin 

Die in o.g. Anfrage gestellten Fragen werden wie folgt beantwortet: 

Zu 1: . Im Stadtgebiet werden insgesamt 27 Wertstoffsammelplätze vorgehalten . 
. Seit Jahresbeginn wurden insgesamt 8 Beschwerden, überwiegend nach 
Wochenenden, . telefonisch vorgebracht. 

Zu 2-5: Unabhängig von den eingehenden Beschwerden werden die auf den 
Wertstoffsammelplätzen illegalen Müllablagerungen täglich von einem 
Mitarbeiter der aha nach Hinweisen al.lf die. Verursacher durchsucht. 
Brauchbares 8eweismaterial wird von hier an das "Team Recht" 
der aha mit der Bitte um Tatverfolgung weitergereicht. 

. SO wurden in 2008 bereits in 
"1 
" 

23 Fällen ein Verfahren eingeleitet; 
2 Fälle befinden sich noch im laufenden Verfahren; 
21 Verfahren wurden abgeschlossen; davon wurden 
1 Verwarnungsgeld und 
6 Bußgelder verhängt. 

2. BM Fischer zur Ratssitzung am 23.06.2008 vorgelegt. 


